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Graz, 25. Mai 2022 

 
NÄCHTIGUNGSBILANZ APRIL 2023 
 

Im April 2023 wurden 100.213 Nächtigungen verzeichnet. Damit konnten im April erstmals mehr als 

100.000 Nächtigungen erreicht werden. Im Vergleich zu April 2022 bedeutet dies eine Steigerung von 9,4 % 

und ein Plus von 3,7 % im Vergleich zu April 2019.  

Der Großteil der Nächtigungen entfiel auf den österreichischen Markt, aber auch die internationalen 

Märkte entwickelten sich gut – vor allem aus den USA, Italien, Ungarn, Polen und Kroatien gab es deutlich 

mehr Nächtigungen als im April des Vorjahres. 

 

Im Zeitraum Jänner bis April wurden bisher insgesamt rund 316.800 Nächtigungen gezählt, ein Plus von 

41,2 % zum Vorjahr und lediglich 0,6 % unter dem Ergebnis des Vergleichszeitraumes 2019. 
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BETRACHTUNG NACH KATEGORIEN - JÄNNER BIS APRIL 2022-2023 
 
(Die Berechnungen in der Tabelle beziehen sich auf den Vergleich 2022-2023) 

Monate   4-Stern 3-Stern 2/1-Stern übrige insges. 
gewerbl. 
Betriebe 

Januar 2019 33 382 14 827 7 116 8 596 63 921 58 097 

  2022 15 678 4 770 4 667 5 661 30 776 26 915 

  2023 32 519 11 227 7 890 10 470 62 106 54 531 

Veränderung    107,4% 135,4% 69,1% 84,9% 101,8% 102,6% 

Februar 2019 31 708 16 046 7 634 9 654 65 042 58 013 

  2022 19 231 6 808 6 272 6 970 39 281 34 516 

  2023 32 702 13 282 8 632 12 378 66 994 57 776 

Veränderung   70,0% 95,1% 37,6% 77,6% 70,6% 67,4% 

März 2019 45 894 21 463 11 223 14 429 93 009 81 695 

  2022 31 713 11 664 8 877 10 501 62 755 55 493 

  2023 43 420 18 072 10 574 15 445 87 511 76 109 

Veränderung   36,9% 54,9% 19,1% 47,1% 39,4% 37,2% 

April 2019 46 232 22 044 12 294 16 056 96 626 83 900 

  2022 47 972 17 068 11 242 15 354 91 636 80 564 

  2023 44 973 20 370 15 671 19 199 100 213 85 839 

Veränderung   -6,3% 19,3% 39,4% 25,0% 9,4% 6,5% 

Total 2019 157 216 74 380 38 267 48 735 318 598 281 705 

  2022 114 594 40 310 31 058 38 486 224 448 197 488 

  2023 153 614 62 951 42 767 57 492 316 824 274 255 

Veränderung %   34,1% 56,2% 37,7% 49,4% 41,2% 38,9% 

tatsächl. Ver.   39 020 22 641 11 709 19 006 92 376 76 767 

 
In der 4-Stern-Kategorie lagen die April-Nächtigungen leicht unter den Werten von April 2022 und 2019. 

Nach vier Monaten bedeutet das eine Steigerung von 34,1 % gegenüber 2022 und ein Minus von lediglich  

2,3 % im Vergleich zu 2019.  

Die 3-Stern-Kategorie verzeichnete ein Plus von 19,3 % zum April 2022, aber noch um 7,6 % weniger 

Nächtigungen als im April 2019. Im bisherigen Jahr wurden zwar um rund 22.600 mehr Nächtigungen erreicht 

als 2022, aber um rund 11.400 weniger als im selben Zeitraum 2019. 

Die 2/1-Stern-Kategorie konnte sich gegenüber April 2022 mit 15.671 Nächtigungen besonders stark steigern 

und übertraf auch den Wert von April 2019. Im Zeitraum Jänner bis April liegt dieses Segment um 11,8 % über 

den Ergebnissen von 2019. 

Die Kategorie „Übrige“ (Privatzimmer, Jugend- und Familiengästehäuser, Ferienwohnungen, 

Reisemobilstellplatz etc.) verbuchte im April 2023 19.199 Nächtigungen, ein Plus von 25,0 % zum Vorjahr und 

eine Steigerung von 19,6 % gegenüber April 2019. Der Zeitraum Jänner bis April brachte um 49,4 % mehr 

Nächtigungen als im Vorjahr und um 18,0 % mehr als im selben Zeitraum 2019. 

 

 

 



 

Seite 3 von 5 
 

BETRACHTUNG NACH QUELLMÄRKTEN 
 

• Der Inlandsmarkt verzeichnete im April 2023 50.570 Nächtigungen und damit nahezu gleich viele 

Nächtigungen wie im April des Vorjahres. 

• Die Nächtigungen aus Deutschland übertrafen sowohl den Wert von April 2022 als auch jenen von  

April 2019. 

• Deutliche Steigerungen zum Vorjahr gab es aus Italien (+54,1 %). Die Nächtigungen aus der Schweiz und 

Großbritannien näherten sich den Werten von April 2019. Neue April-Rekorde wurden aus Ungarn, Polen 

und Kroatien verzeichnet. 

• Die Nächtigungen aus den USA übertrafen das schon sehr gute Resultat aus dem Vorjahr. 

• Die Lage auf den asiatischen Märkten und Russland ist und bleibt schwierig, wenngleich die Nächtigungen im 

Vergleich zum April des Vorjahres angestiegen sind. 

 

Nationenvergleich April 2022-April 2023 

             
    Apr.19 Apr.22 Apr.23 Diff. Diff.% 

Österreich   47 712 50 970 50 570 -400 -0,8% 

Deutschland 18 702 16 684 19 482 2 798 16,8% 

Italien   4 191 1 459 2 248 789 54,1% 

USA   1 044 1 251 1 819 568 45,4% 

Schweiz,FL   2 658 2 078 2 253 175 8,4% 

Vereinigtes Königreich 1 277 949 1 231 282 29,7% 

Frankreich   879 691 997 306 44,3% 

Ungarn   1 583 1 242 1 649 407 32,8% 

China   1 112 38 363 325 855,3% 

Polen   1 485 1 287 2 056 769 59,8% 

Niederlande 1 191 840 819 -21 -2,5% 

Japan   620 60 157 97 6000,0% 

Kroatien   853 685 1 290 605 88,3% 

Spanien   616 545 840 295 54,1% 

Rumänien   511 674 545 -129 -19,1% 

Tschech. Rep. 655 1 045 976 -69 -6,6% 

Russland   1 091 65 112 47 72,3% 

Übrige   10 446 11 073 12 806 1 733 15,7% 

Total   96 626 91 636 100 213 8 577 9,4% 

 

  



 

Seite 4 von 5 
 

ANKÜNFTE 

Nächtigungen - Ankünfte - Aufenthaltsdauer 2022-2023 

Monate Nächtigungen Ankünfte  

Durchschn. 
Aufenthalts-

dauer 

Januar 2019 63 921 36 097 1,77 

  2022 30 776 16 520 1,86 

  2023 62 106 34 816 1,78 

Veränderung   101,8% 110,8%   

Februar 2019 65 042 35 939 1,81 

  2022 39 281 21 871 1,80 

  2023 66 994 36 216 1,85 

Veränderung   70,6% 65,6%   

 März 2019 93 009 50 263 1,85 

 2022 62 755 33 671 1,86 

  2023 87 511 47 997 1,82 

Veränderung   39,4% 42,5%   

April 2019 96 626 53 161 1,82 

  2022 91 636 48 032 1,91 

  2023 100 213 54 924 1,82 

Veränderung   9,4% 14,3%   

Total 2019 318 598 175 460 1,82 

  2022 224 448 120 094 1,87 

  2023 316 824 173 953 1,82 

Veränder.in %   41,2% 44,8%   

Veränder.tatsächlich   92 376 53 859   

 

Die Ankünfte stiegen von 48.032 (April 2022) auf 54.924 (April 2022), ein Plus von 14,3 % % zum Vorjahr und 

um 3,3 % über dem Wert von April 2019. Nach vier Monaten liegen die Ankünfte um 44,8 % über jenen von 

2022 und wieder auf ähnlichem Niveau wie im Vergleichszeitraum 2019. (-0,9 %). 

Die durchschnittliche Nächtigungsdauer lag im April 2023 bei 1,82 Nächten. Im gesamten bisherigen Jahr liegt 

der Wert aktuell bei 1,82 Nächten und ist damit gleich wie vor Beginn der Pandemie (Zeitraum Jänner bis 

April 2019: 1,82 Nächte). 
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STÄDTEVERGLEICH 

Monate Graz Innsb/Igls Salzburg Wien Linz  

  2019 63 921 121 470 175 125 1 011 914 52 502 

Januar 2022 30 776 54 350 68 414 312 321 30 300 

  2023 62 106 120 300 181 935 928 771 57 112 

Veränderung   101,8% 121,3% 165,9% 197,4% 88,5% 

Februar 2019 65 042 133 555 168 916 957 951 53 447 

  2022 39 281 77 590 80 362 413 801 35 954 

  2023 66 994 124 310 164 716 887 486 60 490 

Veränderung   70,6% 60,2% 105,0% 114,5% 68,2% 

März 2019 93 009 127 396 195 960 1 285 059 63 436 

  2022 62 755 87 621 109 365 702 611 54 468 

  2023 87 511 125 782 185 084 1 144 403 76 562 

Veränderung   39,4% 43,6% 69,2% 62,9% 40,6% 

April 2019 96 626 134 877 257 093 1 567 748 72 581 

  2022 91 636 96 228 176 619 1 054 519 67 045 

  2023 100 213 132 368 254 214 1 490 181 83 546 

Veränderung   9,4% 37,6% 43,9% 41,3% 24,6% 

Total 2019 318 598 517 298 797 094 4 822 672 241 966 

Total 2022 224 448 315 789 434 760 2 483 252 187 767 

Total 2023 316 824 502 760 785 949 4 450 841 277 710 

Veränderung in %  41,2% 59,2% 80,8% 79,2% 47,9% 

Ver.tatsächlich    92 376 186 971 351 189 1 967 589 89 943 

(Berechnungen in der Tabelle beziehen sich auf den Vergleich 2022-2023) 

 

In Wien wurden im April 2023 mit circa 1,49 Millionen Nächtigungen rund 95 % der Nächtigungen von April 

2019 gezählt. Nach vier Monaten liegt das Resultat um rund 79 % über jenem des Vorjahres und nur noch um 

7,7 % unter den Vergleichszahlen von 2019.  

In Innsbruck und Salzburg wurden im April 2023 ähnlich viele Nächtigungen verzeichnet wie im April 2019. 

Nach vier Monaten liegen die Innsbrucker Nächtigungen lediglich um 2,8 % unter den Ergebnissen von 2019, 

jene in Salzburg um 1,4 %. 

Linz konnte im April 2023 um rund 15 % mehr Nächtigungen erzielen als im April 2019. Im Zeitraum Jänner 

bis April lagen die Nächtigungen um 14,8 % über den Werten von 2019. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dieter Hardt-Stremayr 

Geschäftsführer 


